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8.2.2.3 Verhältnis der (modifizierten) Aussenerfolge beziehungsweise 
-umsätze und der (modifizierten) einzelnen Innenerfolge 
beziehungsweise -umsätze zum (modifizierten) Gesamterfolg 
beziehungsweise -umsatz im Geschäftsjahr 2010 der einzelnen 
Gruppengesellschaften

a. Terza AG
     in TCHF in %

	 (Modifizierte)	Aussenerfolge	bzw.	 
-umsätze	(F Ziff. 8.2.2.2	Bst. a):	 	 	114’549	 98,62

	 (Modifizierte)	Innenerfolge	bzw.	-umsätze:
 Zeta AG: Zinsengeschäft	 750
  Risikoabzug 25 %	 - 188	 562
  Zentrale Dienstleistungen  1‘000	 1‘562	 1,35

	 Informatik AG:	 Zinsengeschäft	 	 50
  Risikoabzug 25 %	 	 - 13	 37	 0,03

 (Modifizierter) Gesamterfolg bzw. -umsatz   116’148 100,00

b. Zeta AG

	 (Modifizierte)	Aussenerfolge	bzw.	 
-umsätze	(F Ziff. 8.2.2.2	Bst. b):	 	 	 21’775	 94,28

	 (Modifizierte)	Innenerfolge	bzw.	-umsätze:
 Terza AG: Depotverwahrung	 	 800
  Zuschlag	von 65 %	 	 520	 1'320	 5,72

 (Modifizierter) Gesamterfolg bzw. -umsatz   23’095 100,00

c. Informatik AG

	 Aussenumsatz	(F Ziff. 8.2.1.5):	 	 	 23‘800	 79,33
	 Innenumsätze:
 Terza AG	 	 	 	 5‘000	 16,67
	 Zeta AG	 	 	 	 1‘200	 4,00

 Gesamterfolg bzw. -umsatz   30‘000 100,00
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8.2.2.4 Berechnung der für die einzelnen Gruppengesellschaften im 
Geschäftsjahr 2010 anwendbaren Vorsteuerabzugsquote

a. Berechnungsschema

	 Im	Sinne	einer	annäherungsweisen	Ermittlung	der	Vorsteuerabzugsquote	
je	Gruppenmitglied	kann	wie	folgt	vorgegangen	werden:

1. Schritt: Vorsteuerabzugsquote aufgrund der Aussenerfolge
 beziehungsweise (bzw.) -umsätze: x %

l	 Bei Anwendung der Bankenpauschale:
 Ermittlung der	Vorsteuerabzugsquote	aufgrund	der	

Bankenpauschale unter Berücksichtigung des Anteils 
	 des	(modifizierten)	Aussenerfolges	am	(modifizierten)	

Gesamterfolg	(Aussen-	und	Innenerfolg).

l Bei Gruppengesellschaften, die die Banken- 
pauschale nicht anwenden können:

 Ermittlung der	Vorsteuerabzugsquote	aufgrund	 
des Anteils der steuerbaren Aussenumsätze an den 
gesamten Aussenumsätzen unter Berücksichtigung  
des Anteils der gesamten Aussenumsätze am 
Gesamtumsatz	(Aussen-	und	Innenumsatz).

2. Schritt: Vorsteuerabzugsquote aufgrund der Innenerfolge 
 bzw. -umsätze: y %
	 Ermittlung	der	Vorsteuerabzugsquote	der	

leistungsempfangenden	Gruppengesellschaft	 
aufgrund	der	(modifizierten)	Aussenerfolge	bzw.	 
-umsätze	unter	Berücksichtigung	des	Anteils,	der 
bei	der	leistungserbringenden	Gruppengesellschaft	 
die	an	die	leistungsempfangende	Gesellschaft	 
erbrachten	(modifizierten)	Innenerfolge	bzw.	-umsätze	 
am	(modifizierten)	Gesamterfolg	bzw.	-umsatz	ausmacht.

3. Schritt: Gesamte Vorsteuerabzugsquote

 Entspricht der Summe aus 1. und 2. Schritt z %

	 Das	Gruppenmitglied	darf	die	bei	ihm	angefallene	Vorsteuer	anhand	der	
sich	aus	dem	3. Schritt	ergebenden	Vorsteuerabzugsquote	abziehen.
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b. Berechnung der für die Terza AG anwendbaren 
Vorsteuerabzugsquote für das Geschäftsjahr 2010

1. Schritt: Vorsteuerabzugsquote aufgrund der Aussenerfolge
 bzw. -umsätze:

	 Ermittlung	der	Vorsteuerabzugsquote	aufgrund der 
Vorsteuerpauschale	für	Banken	(11,08 %;	F Ziff. 8.2.2.2	
Bst. a)	unter	Berücksichtigung	des	Anteils	des	(modifizierten)	
Aussenerfolges	am	(modifizierten)	Gesamterfolg	 
(98,62 %;	F Ziff. 8.2.2.3	Bst. a):

	 11,08 %	von 98,62 %	 10,93 %

2. Schritt: Vorsteuerabzugsquote aufgrund der Innenerfolge 
 bzw. -umsätze:

	 Ermittlung	der	Vorsteuerabzugsquote	der	
leistungsempfangenden	Gruppengesellschaft 
aufgrund	der	(modifizierten)	Aussenerfolge	bzw.	 
-umsätze	unter	Berücksichtigung	des	Anteils,	der	 
bei	der	leistungserbringenden	Gruppengesellschaft	 
die	an	die	leistungsempfangende	Gesellschaft	 
erbrachten	(modifizierten)	Innenerfolge	bzw.	-umsätze	 
am	(modifizierten)	Gesamterfolg	bzw.	-umsatz	ausmacht.

	 Erbrachte	Innenerfolge	bzw.	-umsätze	aus	 
Leistungen	für	die	Zeta AG:

	 14,14 %	(F Ziff. 8.2.2.2	Bst. b)	von 1,35 %	
(F Ziff. 8.2.2.3 Bst. a)	 0,19 %

	 Erbrachte	Innenerfolge	bzw.	-umsätze	für	 
Leistungen	an	die	Informatik AG:

	 100 %	(F Ziff. 8.2.1.5)	von 0,03 %	
	 (F Ziff. 8.2.2.3	Bst. a)	 0,03 %

3. Schritt: Gesamte Vorsteuerabzugsquote

 Entspricht der Summe aus 1. und 2. Schritt 11,15 %
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c. Berechnung der für die Zeta AG anwendbaren 
Vorsteuerabzugsquote für das Geschäftsjahr 2010

1. Schritt: Vorsteuerabzugsquote aufgrund der Aussenerfolge
 bzw. -umsätze:

	 Ermittlung	der	Vorsteuerabzugsquote	aufgrund	der	
Vorsteuerpauschale	für	Banken	(14,14 %;	F Ziff. 8.2.2.2	
Bst. b)	unter	Berücksichtigung	des	Anteils	des	(modifizierten)	
Aussenerfolges	am	(modifizierten)	Gesamterfolg	 
(94,28 %;	F Ziff. 8.2.2.3	Bst. b):

	 14,14 %	von 94,28 %	 13,33 %

2. Schritt: Vorsteuerabzugsquote aufgrund der Innenerfolge 
 bzw. -umsätze:

	 Ermittlung	der	Vorsteuerabzugsquote	der	
leistungsempfangenden	Gruppengesellschaft	 
aufgrund	der	(modifizierten)	Aussenerfolge	bzw.	 
-umsätze	unter	Berücksichtigung	des	Anteils,	der	 
bei	der	leistungserbringenden	Gruppengesellschaft	 
die	an	die	leistungsempfangende	Gesellschaft	 
erbrachten	(modifizierten)	Innenerfolge	bzw.	-umsätze	 
am	(modifizierten)	Gesamterfolg	bzw.	-umsatz	ausmacht.

	 Erbrachte	Innenerfolge	bzw.	-umsätze	aus	 
Leistungen	für	die	Terza AG:

	 11,08 %	(F Ziff. 8.2.2.2	Bst. a)	von 5,72 %
	 (F Ziff. 8.2.2.3 Bst. b)	 0,63 %

3. Schritt: Gesamte Vorsteuerabzugsquote

 Entspricht der Summe aus 1. und 2. Schritt 13,96 %
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d. Berechnung der für die Informatik AG anwendbaren 
Vorsteuerabzugsquote für das Geschäftsjahr 2010

1. Schritt: Vorsteuerabzugsquote aufgrund der Aussenumsätze:

	 Ermittlung	der	Vorsteuerabzugsquote	aufgrund	des	Anteils	
der steuerbaren Aussenumsätze an den gesamten 
Aussenumsätzen	(100 %;	F Ziff. 8.2.1.5)	unter	
Berücksichtigung des Anteils der gesamten Aussenumsätze 
am	Gesamtumsatz	(79,33 %;	F Ziff. 8.2.2.3	Bst. c).

	 100 %	von 79,33 %	 79,33 %

2. Schritt: Vorsteuerabzugsquote aufgrund der Innenumsätze:

	 Ermittlung	der	Vorsteuerabzugsquote	der	
leistungsempfangenden	Gruppengesellschaft	 
aufgrund	der	(modifizierten)	Aussenerfolge	bzw.	 
-umsätze	unter	Berücksichtigung	des	Anteils,	der	 
bei	der	leistungserbringenden	Gruppengesellschaft	 
die	an	die	leistungsempfangende	Gesellschaft	 
erbrachten	(modifizierten)	Innenerfolge	bzw.	-umsätze	 
am	(modifizierten)	Gesamterfolg	bzw.	-umsatz	ausmacht.

	 Erbrachte	Innenumsätze	aus	Leistungen	 
an	die	Terza AG:11,08 %	(F Ziff. 8.2.2.2	Bst. a)	 
von 16,67 %	(F Ziff. 8.2.2.3 Bst. c)	 1,85 %

  
	 Erbrachte	Innenumsätze	aus	Leistungen	 

für	die	Zeta AG:
	 14,14 %	(F Ziff. 8.2.2.2	Bst. b)	von 4,00 %	
	 (F Ziff. 8.2.2.3 Bst. c)	 0,57 %

3. Schritt: Gesamte Vorsteuerabzugsquote 

 Entspricht der Summe aus 1. und 2. Schritt 81,75 %
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e. Zum Abzug berechtigende Vorsteuer der MWST-Gruppe Terza 
für das Geschäftsjahr 2010 (alle Werte in TCHF)

l Terza AG:
	 Voll	abziehbare	Vorsteuer:	 Topf A:	 30
 Teilweise abziehbare 
	 Vorsteuer:	 Topf C:	11,15 %	von 1‘250	 139

l Zeta AG:
 Teilweise abziehbare 
	 Vorsteuer:	 Topf C:	13,96 %	von 450	 63

l Informatik AG:
 Teilweise abziehbare 
	 Vorsteuer:	 Konten 1170	und 1171:
	 	 81,75 %	von 1‘100	 899

Total zum Abzug berechtigende Vorsteuer 1‘131
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Zuständigkeiten

Die Eidgenössische Steuerverwaltung (ESTV) ist zuständig für 
•	 die	Erhebung	der	Mehrwertsteuer	(MWST)	auf	im	Inland	erbrachten	 

Leistungen;

•	 die	Erhebung	der	MWST	auf	dem	Bezug	von	Leistungen,	 
die	von	Unternehmen	mit	Sitz	im	Ausland	erbracht	werden.	

Die Eidgenössische Zollverwaltung (EZV) ist zuständig für 
•	 die	Erhebung	der	Steuer	auf	der	Einfuhr	von	Gegenständen.	

Auskünfte von anderen Stellen sind nicht rechtsverbindlich.

Sie erreichen die Hauptabteilung MWST wie folgt:
schriftlich:	 Eidgenössische	Steuerverwaltung
	 Hauptabteilung	Mehrwertsteuer
	 Schwarztorstrasse	50
	 3003	Bern

per	Fax:	 031	325	75	61

per	E-Mail:	 mwst.webteam@estv.admin.ch
 Bitte unbedingt Postadresse, Telefonnummer  
 sowie die MWST-Nummer (sofern vorhanden) angeben.

Publikationen der ESTV zur MWST sind erhältlich:
•	 In	elektronischer	Form	über	Internet:	 

	 www.estv.admin.ch	(Webcode:	d_04264_de)

•	 In	Papierform	beim:	 	
  Bundesamt für Bauten und Logistik BBL
  Vertrieb Publikationen
  Drucksachen Mehrwertsteuer
  3003 Bern

	 	www.bundespublikationen.admin.ch

605.530.15	D
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